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AARGAU 1 Auto Gewerbe Verband - Bildungsobmann über Perspektiven

Ausbildung mit grosser Zukunft
Die Autobranche bietet attraktive Ar-
beitsplätze mit hervorragenden Zu-
kunftsperspektiven an. Die Grundla-
ge dafür ist eine solide Ausbildung bei
einem Garagenbetrieb, der Mitglied
des AGVS (Auto Gewerbe Verband
Schweiz) ist. Die Sektion Aargau führt
in ihrem Ausbildungszentrum in Lenz-
burg überbetriebliche Kurse durch.
Ein Gespräch mit Bildungsobmann
Andre Hoffmann.

Welche Grundausbildungsmöglichkeiten
bietet der AGVS an?
Das sind folgende fünf Berufe:
Automobilmechatroniker -in PW;
Automobilmechatronikerbin Nutz-
fahrzeuge; Automobilfachmann/7frau
PW; Automobilfachmann/-frau Nutz-
fahrzeuge und Automobilassistent/-in.

Wie viele Lernende bilden Sie pro
Jahrgang aus?
Jahr für Jahr schliessen rund 200 Ler-
nende ihre Ausbildung im Autogewer-
be bei uns ab.

Ist diese Zahl konstant?
Das war in den letzten Jahren so. Im
Moment werden die Verträge immer
später abgeschlossen, deshalb sind wir
bei den Fachmännern noch etwas im
Rückstand. Wir sind aber optimistisch,
dass noch weitere Lehrverhältnisse bis
Ende Juli abgeschlossen werden.

Wie muss ein Jugendlicher vorgehen,
wenn er eine Ausbildung in einem
AGVS-Lehrbetrieb machen möchte?
Dazu empfiehlt sich eine Schnuppen
lehre. Danach ist ein Eignungstest ein
absolutes «Muss». Denn: Auch wenn
der oder die Interessent/-in noch so
gerne «schraubt»: Ohne solides schu-
lisches Fundament besteht kaum eine
Chance auf einen erfolgreichen Ab-
schluss in der jeweiligen Grundbil-
dung. Vor der Auswahl der Lehrstelle
kann festgestellt werden, welche
Grundbildung ideal ist und ob der
Kandidat den vielseitigen und an-
spruchsvollen Anforderungen der
AusbildUng im Autogewerbe geWach-

sen ist. Auf der Website http://www.
autoberufe.ch/ können sich interes-
sierte Jugendliche informieren.

Das ÜK-Zentrum in Lenzburg geniesst bei
der AGVS Sektion Aargau einen hohen
Stellenwert. Weshalb?
Nur wenn unsere Mitglieder über bes-
tens ausgebildete Mitarbeitende ver-
fügen, können sie die Kunden kompe-
tent beraten und ihnen einen
Top-Service anbieten. Und zwar in al-
len Bereichen. Sei dies im Verkauf
oder in der Werkstatt.

Was unternehmen Sie, um den Lernenden
in Lenzburg ein optimales Umfeld zu
bieten?
Unser Ausbildungszentrum verfügt
über modernste Testgeräte und Werk-
zeuge. Im letzten Jahr haben wir neue
Räumlichkeiten dazu gemietet, um
das Raumangebot zu erweitern. Dies
war notwendig, da unser Raumange-
bot zu eng wurde und sich die Zahl der
Auszubildenden auf hohem Niveau
bewegt. INTERVIEW: CHRIS REGEZ, CRC

Andr6 Hoffmann, Bildungsobmann beim Auto Gewerbe Verband Schweiz, Sek-
tion Aargau. CRC


